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Internationales Kinderfest von und mit der DAHW wird mit 
dem Heimatpreis Bayern ausgezeichnet 

 
Das Internationale Kinderfest von und mit der DAHW versammelt als „Bayerns 
größte Spielwiese“ Jahr für Jahr Tausende Kinder mit ihren Familien in der 
Würzburger Innenstadt. Erst vor wenigen Wochen wurde die Wiederaufnahme 
der Traditionsveranstaltung nach drei Jahren Pandemiepause groß gefeiert. 
Nun wird das Kinderfest mit dem Heimatpreis Bayern ausgezeichnet. 
 
Würzburg, 15.06.2023: „Eine lebendige Gesellschaft braucht Menschen, die bereit 

sind, Verantwortung füreinander zu übernehmen und eine Kultur des Miteinander zu 

entwickeln“, so begründet das Bayerische Staatsministerium der Finanzen und für 

Heimat die Ausschreibung des Heimatpreises Bayern, und besser hätte man den 

Grundgedanken des Internationalen Kinderfests kaum zusammenfassen können. 

Schließlich hat das Fest, organisiert von der DAHW Deutsche Lepra- und 

Tuberkulosehilfe in Kooperation mit dem Bayerischen Rundfunk und der Stadt 

Würzburg, nicht nur Kindern und Familien in Unterfranken einiges zu bieten. Es 

unterstützt auch in jedem Jahr ein medizinisch-soziales Projekt der DAHW in einem 

ihrer Partnerländer – in diesem Jahr beispielsweise kamen rund 11.350 Euro für 

Kinder mit Behinderungen in Tansania zusammen. 

 

„Es ist ein Fest der Solidarität“, bringt es DAHW-Vorstand Patrick Georg auf den 

Punkt. „Familien aus Würzburg und der Umgebung verbringen einen wunderbaren 

Sonntag gemeinsam, lokale Vereine und ehrenamtliche Gruppen arbeiten 

zusammen, um ein buntes Fest auf die Beine zu stellen, und auch Familien in einem 

fernen Land werden unterstützt – besser geht es kaum.“ 

 

Das Internationale Kinderfest ist seit Jahrzehnten ein fester Bestandteil im 

Würzburger Veranstaltungskalender. Umso mehr freut es Veranstalter und 

Kooperationspartner, dass ihr Engagement gesehen und gewürdigt wird – von der 

Politik mit der heutigen Auszeichnung des Bayerischen Staatsministeriums der 

Finanzen und für Heimat, vor allem aber von den Kindern und Familien in Würzburg. 

Und diese, das wurde während des 45. Kinderfests vor wenigen Wochen deutlich, 

wissen sehr gut um die Bedeutung des Kinderfests und bescherten ihm im ersten 

Jahr nach der coronabedingten Pause einen großen Zulauf: Auf mehr als 35.000 

schätzte das Organisationsteam die Zahl der Besucher:innen. „Man merkt den 

Menschen die Freude an“, stellte DAHW-Vorstand Georg noch während der 

Veranstaltung fest. Diese friedliche und fröhliche Stimmung sowie die Spenden für 

die DAHW-Projekte sind für ihn und sein Team die größte Auszeichnung. 

 

Mehr Informationen zum Internationalen Kinderfest von und mit der DAHW finden Sie 

hier: dahw.de/Kinderfest 


